
Bezirksliga Weser Ems 3, Spieltag 4 
 

Sonntag, 28.08.2011, 15:00 Uhr 
 

FC 47 Leschede vs Vatanspor Nordhorn 

4 - 1 

  

Trainer: 
Schüring/Egbers 

1:0 Gortheil (24.) 
2:0 Schmidt (49.) 
3:0 Pöttker (52.) 
4:1 Schmidt (67.) 

3:1 Agblo (62.) 
Trainer: 
Baysoy 

 
Aufstellung FC 47 Leschede: 

Heckmann – Küpker, Van Werde, Breloh, Kopel, Backherms,  
T. Quaing (82. T. Wolbers),  Schmidt, Bültel, Gortheil (57. Knieper), Pöttker 
(65. Theising) 

 
Aufstellung Vatanspor Nordhorn: 

Friemel – Erdem (76. Satar) , Coban, Özten (46. Acet), Schreiber, Demir, 
Antonow, Cayli, Kremer (54. Derinoglu), Baysoy, Agblo 
 
 

Erster Dreier gegen den Mitaufsteiger! 
 
Ausgangslage: Nach der Niederlage im Ortsderby bei Concordia musste 
der FCL wieder punkten und gegen den Mitaufsteiger Vatanspor 

Nordhorn drei Punkte holen. Ein Sieg forderte auch das Trainergespann 
Schüring/Egbers. Leschede musste verletzungsbedingt auf Jens Staelberg  

Thomas Meer und „Sepp“ Hülsing verzichten. 

Spielverlauf: Der Gast aus Nordhorn präsentierte sich auf  spielerische 
Ebene gut, agierte jedoch oft zu verspielt.  
Anfangs wurde den Zuschauern ein chancenarmes Spiel geboten. 
Offensivaktionen waren Mangelware, obwohl beide Mannschaften bemüht 
waren. Bei den Grün-Weißen erhielt Bernd Gortheil die Chance sich 
erstmals von Anfang an zu beweisen. In der 24. Minute rechtfertigte Bernd 
seine Aufstellung mit einem sehenswerten Treffer. Nach einem schnell 
ausgeführten Freistoß von „Schmidti“ zirkelte er den Ball aus halblinker 
Position in den rechten Winkel zur 1:0 Führung. 
Im Anschluss kam Leschede besser ins Spiel und erarbeitete sich weitere 
Möglichkeiten. Am Knappsten scheiterte „Pocke“. Sein Schuss landete an 
der Latte.  



Aber auch Vatanspor investierte viel ins Spiel und machte es dem FCL nicht 
einfach, denn Leschede konnte den Ball nicht immer sauber klären.  
Glück hatten die Hausherren, dass ein Nordhorner Angreifer eine 
Hereingabe von links nicht richtig traf. Die meisten weiteren Angriffe der 
Nordhorner wurden ansonsten wegen Abseits zurück gepfiffen. 
Leschede musste im zweiten Durchgang schnellst möglichst nachlegen, da 
die Gäste den Rückstand natürlich aufholen wollten. 
Das 2:0 ließ auch nicht lange auf  sich warten. Nach einer schönen 
Kombination stand „Schmidti“ goldrichtig und markierte den zweiten 
Lescheder Treffer.  
Jetzt hatte Leschede des Öfteren viel Platz und startete mehrere schnelle 
Angriffe über die schnellen Bültel, Schmidt und Pöttker.  
In der 52. Minute bereitete „Schmidti“ das 3:0 mustergültig vor. Auf  der 
linken Seite spielte er seinen Gegenspieler aus und legte klasse quer auf  
„Pocke“, der sich für seine Laufarbeit belohnte. 
Jetzt schaltete Leschede einen Gang zurück und wurde schon kurz darauf  
bestraft. Thomas Kopel musste nach einem Foulspiel als letzter Mann vom 
Platz und der Schiedsrichter entschied auf  Elfmeter. Agblo verwandelte 
sicher zum Anschluss. Jetzt konnte es in Unterzahl noch einmal knapp 
werden.  
„Schmidti“ machte jedoch kurz nach dem Platzverweis mit einem schönen 
Solo-Lauf  alles klar und erzielte das 4:1. 
In der Schlussphase versuchten die Gäste noch einmal heranzukommen. 
Mit etwas Glück hielt Leschede hinten die 1 und hätte mit etwas mehr 
Zielstrebigkeit noch weitere Tore erzielen können, jedoch wurden die 
Angriffe nicht immer gut zu Ende gespielt.  
 
Fazit: In einem spannenden Spiel sicherte der FCL sich den ersten Dreier. 
Die Gäste wirkten zwar Ballsicher, allerdings zu verspielt. Leschede 
hingegen spielte zielstrebig und schnell nach vorne und ließ hinten nicht 

allzu viel anbrennen. 
 

Am kommenden Sonntag, 04.09.2011, um 15 Uhr spielt der FCL beim SC 
Spelle-Venhaus. 
 


